
des Verbandes finden Sie aktuelle Termine sowie Anmeldefor-
mulare. 

Veranstaltungsorte:
Stadtverband Essen der Kleingärtnervereine e.V.
Gartenschule und Lehrgarten
Schnütgenstraße 17
45276 Essen-Steele

Bildungszentrum Bonnekamphöhe
Bonnekamphöhe 50
45327 Essen-Katernberg

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bauen Bruthilfen für Wildbienen und solitäre Wespen Samstag, 8. Februar 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
René Poloczek Workshop, Gartenschule; maximal 15 Personen; 

schriftliche Anmeldung erforderlich

Bei dieser Veranstaltung für maximal 15 Personen liegt der Schwerpunkt auf dem Bau von Bruthilfen aus verschiedenen Materialien.
Alle notwendigen Materialien werden gestellt. Zur Demonstration nehmen wir durch eine Glasscheibe Einblicke in eine bereits besiedelte
Bruthilfe. Bitte bringen Sie Sicherheitsschuhe und eine Schutzbrille mit!

Von der Wurzel bis in das Blatt Donnerstag, 13. Februar 2020, 18.00 bis 20.00 Uhr
Botanische und gärtnerische Betrachtungen Gartenschule
Dorothée Waechter

Die Kunde von den Pflanzen und ihren Organen zählt zu den Schlüsseln für die gärtnerische Praxis, weil man aus dem Bau der Pflanzen
wichtige Informationen für die optimale Versorgung und ein Wachstum mit guten Erträgen ableiten kann. Wurzel, Stängel, Blatt und
Blüte werden im wahrsten Sinne des Wortes unter die Lupe genommen, damit Hobbygärtner Wässern, Düngen und viele andere Kul-
turmaßnahmen besser verstehen.

Winterschnitt an Obstbäumen (Praxis) Sonntag, 23. Februar 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr
Markus Buick Streuobstwiese am Schiffsanleger Lanfermannfähre, 

45259 Essen-Heisingen, 
Treffpunkt: Schiffsanleger Lanfermannfähre

Der richtige Schnitt von Obstgehölzen führt zu früherem und erhöhtem Ertrag. Anhand von Obstgehölzen (Kern- und Steinobst) auf der
Streuobstwiese am Schiffsanleger in Heisingen werden grundlegende Schnittregeln erläutert und demonstriert.

Mein Gartenboden - ein guter Grund zum Gärtnern Samstag, 29. Februar 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
Dorothée Waechter Gartenschule

Der Boden ist die Grundlage des Gärtnerns, die unbedingt gepflegt werden sollte. Dabei geht es darum, das Gefüge in seiner Struktur
zu kennen und zu fördern, damit die Pflanzen gut und gesund wachsen. Gleichzeitig kann man mit einer guten Bodenpflege viel Arbeit
und Geld sparen, denn ein intakter Gartenboden stellt eine gute Wasser- und Nährstoffversorgung der Pflanzen sicher und lässt sie
gesund wachsen.

Ökologisches Bildungsprogramm

Frühjahr/Sommer 2020

Auch im Jahr 2020 führen wir unser erfolgreiches ökologisches
Bildungsprogramm mit vielen interessanten Veranstaltungen fort.

Neu in diesem Jahr ist die Zusammenarbeit mit Gartentherapeut
Andreas Niepel, der interessierte Pächter, Fachberater und Es-
sener Bürger über das Thema „Gärtnern und Gesundheit“ infor-
mieren wird.
Gartenfreunde, die regelmäßig an den Veranstaltungen des öko-
logischen Bildungsprogramms teilnehmen, erwartet zum Ab-
schluss der Seminarreihe wieder eine Anerkennung für ihre
Teilnahme! 
Die Veranstaltungen sind für Pächter, Gartenfreunde und inte-
ressierte Bürger kostenfrei. Wir bitten um schriftliche Anmeldung
in der Geschäftsstelle des Stadtverbandes. Auf der Internetseite
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Anlage eines Totholzhaufens und seine ökologische Bedeutung Samstag, 7. März 2020, 10.00 bis 14.00 Uhr
Markus Buick Workshop, Gartenschule und Lehrgarten; 

maximal 15 Personen; schriftliche Anmeldung erforderlich

In diesem Workshop für maximal 15 Personen wird in einer ca. einstündigen Theorie die ökologische Bedeutung eines Totholzhaufens
vorgestellt. Anschließend erstellen die Teilnehmer in der Praxis unter Anleitung des Dozenten einen Totholzhaufen. Da die Veranstaltung
auch draußen stattfinden wird, bitte entsprechende Kleidung und Schuhwerk (Arbeitsschuhe mit Stahlkappe) tragen.

Warum wir das Gärtnern lieben ... und warum es uns gut tut Samstag, 14. März 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
Andreas Niepel Seminar zum Thema „Gärtnern und Gesundheit“

Gartenschule

Fragt man so manchen Stadtgärtner nach dem, was ihm sein Garten bedeutet, so ist er vielfach Fitnessstudio, Ort für Begegnung oder
auch ein Ausgleichsort für die Seele. So verwundert es auch nicht, dass mittlerweile mit der Gartentherapie das Gärtnern Einzug in das
therapeutische und pflegerische Handeln gehalten haben. Die Frage, was die Erkenntnisse dieses gezielten therapeutischen Gärtnerns
möglicherweise für uns Stadtgärtner bedeuten, soll gemeinsam mit Andreas Niepel, Gärtner, Gartentherapeut und Präsident der Inter-
nationalen Gesellschaft GartenTherapie erarbeitet werden.

Anlage eines bienenfreundlichen Staudengartens Samstag, 21. März 2020, 10.00 bis 14.00 Uhr
Markus Buick Sonntag, 22. März 2020

Workshop, Gartenschule und Lehrgarten; 
maximal 15 Personen; schriftliche Anmeldung erforderlich

In diesem Workshop für maximal 15 Personen werden in einer ca. einstündigen Theorie die Grundlagen zur Anlage eines Staudengartens
erläutert. Anschließend pflanzen die Teilnehmer unter Anleitung des Dozenten die Stauden ein. Der Workshop wird am Sonntag, 22.
März 2020 fortgeführt, um das Staudenbeet fertig zu pflanzen. Der exakte Zeitraum wird am Samstag abgestimmt. Da die Veranstaltung
auch draußen stattfindet, bitte entsprechende Kleidung und Schuhwerk tragen.

Bau einer Trockenmauer Samstag, 4. April 2020, 10.00 bis 14.00 Uhr
Markus Buick Workshop, Gartenschule und Lehrgarten; 

maximal 15 Personen; schriftliche Anmeldung erforderlich

In diesem Workshop für maximal 15 Personen werden in einer ca. einstündigen Theorie die Grundlagen für den Bau einer Trockenmauer
erläutert. Anschließend erstellen die Teilnehmer in der Praxis unter Anleitung des Dozenten eine Trockenmauer nach entsprechenden
Bauregeln. Für diesen Workshop wird eine körperliche Belastbarkeit vorausgesetzt. Für Menschen mit körperlichen Einschränkungen ist
der Workshop daher eher ungeeignet. Da die Veranstaltung auch draußen stattfindet, bitte entsprechende Kleidung und Schuhwerk (Ar-
beitsschuhe mit Stahlkappe) tragen. Arbeitshandschuhe etc. werden gestellt.

Kompostieren und Düngen mit Köpfchen - gut für die Natur Sonntag, 19. April 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr
Markus Buick Gartenschule

Eine ausgewogene Nährstoffversorgung ist die Basis für die Gesundheit der Pflanzen. Richtige Kompostierung und Düngung erfordern
einige Kenntnisse über das Standortangebot, den Bedarf der angebauten Pflanzen und den richtigen Zeitpunkt. Falsche Düngung kann
im schlimmsten Fall zum Verlust der Pflanze führen.
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Tomaten, Auberginen und anderes Fruchtgemüse Donnerstag, 23. April 2020, 18.00 bis 20.00 Uhr
Dorothée Waechter Gartenschule

In Zeiten von zunehmender vegetarischer Ernährung spielen viele Arten von Fruchtgemüse eine immer größere Bedeutung. Vor allem
die südländischen Nachtschattengewächse, Tomate, Aubergine und Paprika sowie Zucchini und Melonen werden in Hinblick auf die
Sortenvielfalt und ihre Besonderheiten in der Kultur von Aussaat bis Ernte vorgestellt.

Honigbiene und Wildbiene als Bestäuber im Frühjahr Samstag, 25. April 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
René Poloczek Bildungszentrum Bonnekamphöhe

In dieser Veranstaltung dreht sich alles rund um die Bestäubung von Pflanzen. Im Theorieteil erhalten Sie Informationen über den
Vorgang der Bestäubung und über unterschiedliche Bestäubungsformen. Außerdem erhalten Sie einen Überblick über wichtige Pflan-
zenfamilien und -ordnungen sowie über wichtige Bestäubungsinsekten, zu denen neben den Honigbienen vor allem die Wildbienen
zählen.
Im anschließenden Praxisteil nehmen wir gemeinsam Einblicke in Bienenvölker und suchen Wildbienen und ihre Nester.

Der Biogarten – Lebensräume schaffen mit einfachen Mitteln Samstag, 9. Mai 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
Hubertus Ahlers Bildungszentrum Bonnekamphöhe

In Theorie und Praxis werden die Möglichkeiten ökologischer Gartengestaltung erarbeitet. Städtische Grünflächen gewinnen wachsende
Bedeutung als Rückzugsorte für bedrohte Tier- und Pflanzenarten. Ziel des Workshops ist es, Einblicke in die Anforderungen verschie-
dener Lebensgemeinschaften zu gewinnen und auf dieser Basis Formen naturnaher Gestaltung zu entwickeln, die auch ästhetische As-
pekte berücksichtigt.

Wasserversorgung von Pflanzen in Zeiten des Klimawandels Sonntag, 17. Mai 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr
Markus Buick Gartenschule und Lehrgarten

In diesem Vortrag mit Praxisanteilen werden Möglichkeiten des ressourcenschonenden Umgangs mit dem kostbaren Nass erläutert.
Zudem wird gezeigt, welche weiteren Möglichkeiten existieren, um nicht unnötig gießen zu müssen.

Kräuter aus der eigenen Ernte Donnerstag, 18. Juni 2020, 18.00 bis 20.00 Uhr
Dorothée Waechter Gartenschule

In den Sommermonaten hat der Garten viele Kräuter anzubieten, die für Abwechslung auf dem Speiseplan sorgen. Kräuter sind indivi-
duelle Pflanzen, die man kennen muss, damit sie tatsächlich optimal gedeihen und man sie zu einem Zeitpunkt erntet, an dem das
Aroma besonders schmackhaft ist. Von der Vermehrung über Standortfragen, Pflege und Ernte bis hin zur Konservierung werden die
wichtigsten Kräuter vorgestellt.

Förderung von Hummeln und Wildbienen Samstag, 20. Juni 2020, 10.00 bis 13.30 Uhr
René Poloczek Bildungszentrum Bonnekamphöhe

In dieser Veranstaltung dreht sich alles um die natürliche Lebensweise von Wildbienen und Hummeln und um deren Förderung. So
werden Maßnahmen zur Angebotsverbesserung geeigneter Nahrungspflanzen vorgestellt. Im Anschluss daran werden der Bau sowie
die Funktionsweise von Hummelkästen und Bruthilfen für Wildbienen präsentiert. Im besten Fall können wir auch Einblick in das Leben
eines Hummelvolkes nehmen, das sich dann in einem Hummelkasten befindet.

Sommerschnitt an Obstbäumen (Theorie und Praxis) Sonntag, 28. Juni 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr
Markus Buick Gartenschule und Lehrgarten

Entgegen landläufiger Meinung erweist sich der Sommerschnitt nicht nur für einige wenige Obstsorten als verträglicher. Grundlegende
Schnittregeln werden an Obstbäumen im Lehrgarten  erläutert und demonstriert.
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